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D frilacitian S3intvits

ver Hodywohlgebobrnen Frau,

sRAN

Ehriftiane SSSilbelmine
SBharlosie §matia

gebobrie von @cﬁ[mﬁﬁtlﬁb

Ded Hodwohlgebohruen Heren,

S5, Larl Silberm Salomo
wn $S010¢6cinm,

Sr. Konigl. Maj. in Schiweden und Landard. Durdhl,
31 Deffen - Saffel woblbeftalten Rittmeifters des Leibregiments
Cuvafierer von Dalwifs, >

otrch Crbberend auf Almenbaufen und Stodten

Shenrefer Semablin,

toolter it diefen eilen rehmithig belagen

grans Anton Balentin Gerbard,

und

Juftus Sofeph Pappe,

Rector und. ConR. der Scyule ju Oftertviect.

Werntigevode, 1 7 4 8.
Dreudts Johann Geors Strud', Hodygrafl. Stolb, Hof- Buchdruder,




S Shrer Jugend Movgenvoth ?
Gollen i, ftatt. Myrtenbldtter,
Traurige Cypreffen fiveun ?
Und ihr, o weld Unglinks- Wetter !
Sdyon ein Leichen-Cavimen wephn ?

geiber! ady! Der Glocen Thonen
Leider ! die gehduften Thranen

Qeigen ifren Abfehicd an,

Den man nidht gnug Elagen fan,
Gd)!ot%elms Daus ift hodft beteribet,
Und in_Boy und Flor verhilit;

Geder Greund , dee fie geliebet,

St mit Sdmevs und Havm evfillt,

glieﬁt £ ibr Theanen , um die Wette,
Bey Scharloteens Sterbebette
Qeiat/ ba fic Die Augen febliefr,
QBas mit ihe entviffen iff 5

Greunde ! gebt mit ftillem Blicke

Sn die nun vevfivichne Jeit

Sihyres Lebenslaufs uriie,

Den fie GO sum Dienft gerenht.

iegt Sichatlotte Wilbelmire
Ghon auf einer Trauerbithne ?
Sdpodrht e gat gu frihe Tod

it




Nicit ein cittes 20b der Dicter,
Reint, Die Waheheit felbft foll Richer:
Bon der Seelgers Wandel feyn :
Gtimmt nidyt iedee mit miv ein,

Daf aus ihrem Thun und Wefen
Chrifti Sinn Hervor geblickt ?

Der fie fidh) sur Braut evlefen,

1nd fo pradtig eusgefchmite,

%at it GOttes Wort nicht theuer 2
iche nue bey der Sonntags: Feyer
War Dig ihre Seelenluft,

Nein, Dig nehrte ihre Bruft,

Go bey Nadyt als audy bey Tage;
Diefes war ihr Nahrungsiaft

Und bey ifres Qeibes Plage

0g fie davaus Lebensfraft.

Spvgcbt » Die ihe ifr Thun gefehen,
Hat fie nicht mit Heiffern Flehen
Bor dem Hochffen Tag und Nacht
Sn der Stille jugebracht ?

Hat fie Stube, Jimmer , Cammer
Nicht mit Thranen oft benest,

1nd bey ihrem auffren Jamnrer
Shre Bruft damit evgost 2 (a)

@emutb 7 Sanftmuth , fiilles Wefen
QWar aug ihrer Stivn ju lefen s
Sener Stol vonr Adelftand

QBar aus ihrer BVeuft verbannt:
Das verfelree Weltgetimmel,

Gyiel, Gefellfchaft AeppigFeit

War ihr cine Laft; ihe Himmel
War die Eingezoaenheit.

S‘n Den legsten Qebensftunden
Deang fie vecht i FE U Wunden ¢
Jeb bang noch an JEfu Creus,
Sprady fie Fraftlos , Doch voll Reifs ¢
$afs mich, H5Err! den Feind nicht tdten,
Qieines Hevgens AnglE iff grof; vies.v..
Sibre mich aus meinen LiSthen ;
Ulache mich von Sunoden los, (b)
2 QWar
(2) Die Bedienten Haben die Weblfelige mehrmals an manches
Drten des Haufes auf hren Knien betend angetroffen.
(b) I ihre Cammer: Junafer fie, da fie fchon in der Todes:
Anaft lag, befragte, ob fie fich nody an dem geerenssigten biclte,

verficherte fie folches nrit efner freundlichen Mine ; wie fie venty
aud) bengefitgte ZBorte der Sehrift mmer im Dunde FEHrees




%ar fie nicht in ihren Leiden
Sanft, gelaffen, und befeheiden ?
®ab fie wol durd) Wort und Mund
Ungeduld und Duvven fund?
Qualte gleic) der Schmers die Glicder,
Nif die gucenidnelle Gidt

Hand und Avme hin und wicder,

Nif fie die Geduld dodh nidht.

Dot ith muf fier {hleunig fehlieffen,
Vers und Neim will nicht mehre flieffen,
Alies , was ich um mich fely,
Bringt_miv felber Schmers und Iefy 2
Die L¥Tama [Gfft Thranen fliefjen,

Daf fie faft unteofilich fdeint,

Weil iy liebftes ife entriffen, :
Gehwefter, Mann und BVruder weint,

%x‘eunpe 7 bovet auf su voeinen,
Seht ihe_mdt die Pradt evicheinen,
©o die Seel’ge dovt bedeckt ?
Weldye Freude ! die fie fthmedt.
Wollt i ihr die Luft verfagen,
FWomit Salems-Burg fie frandt,
Da fie in dew Lebenstagen

Gehmerts und Pein genug gebrandt.

SDBrt, ! fie iaudyt in GOtted Tempel 5
§olaet iby auch denmr Exempel

Der Eeblagten freudig nad,

Sdyeuer doch niche Chrifti Schmady,
So die Seel'ge audy exlitten ;

Sdaut auf iene Lovbeern bin,

Die fie fidy daduvch evftvitten,

0! ein pradtiger Geroinn !
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20 frilacitiaen Syintvits

ver Hodywoblgebobrnen Frau,

SRAN

%ljuﬁmne &%ﬂtjdmmt

n S(florbeim,

pohlgebobruen Hevrn,
SSilfetm alomo
bintheim,

Sdweden und Landgrafl. Durdhl,
eftalten Rittmeifters des £exbtegnment6
afiiever von Dalvig,

uf Almenbaufen und Stodten
efiet SSemablin,

diefer Reilen toehmisthig beklagen
ton Balentin Serhard,

b .

5 3ofeph Pappe,

onR. der Schule ju Oftertviect.

prmtigerode, 1 7 4 8.
trud, Hodgrafl. Stolb. Hof- Budpdruder,

Farbkarte #13 :




	Den frühzeitigen Hintritt der Hochwohlgebohrnen Frau, Frau Christiane Wilhelmine Charlotte Amalia gebohrne von Schlotheim, Des ... Carl Wilhelm Salomo von Schlotheim ... Gemahlin, wolten in diesen Zeilen wehmüthig beklagen Frantz Anton Valentin Gerhard, und Justus Joseph Pappe, Rector und ConR. der Schule zu Osterwieck
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